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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Oberbarmen 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 69 93 
563 81 11 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
02.04.03 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Oberbarmen am 01.04.2003 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 

Herr Rolf Herbert Bornefeld , Herr Franz Gumbiowski , Herr Klaus Hiemann , Herr Peter Jakobi , 
Herr Achim Kiekuth , Frau Marianne Scharff , Herr Michael Schievelbusch , Frau Christel Simon , 
  
von der SPD-Fraktion 
Frau Christel Anders , Herr Edgar Böttger , Herr Volker Brüggemann , Herr Kurt Jürgen 
Goldbecker , Frau Heike Reese , Herr Dr. Gerhard Reinholz ,  
  
von der FDP-Fraktion 

Herr Heinz Jonas ,   
 
von der Verwaltung 
Herr Thomas Lenz (Vertreter des OB), Herr Müller (R 104) 
 
vom Bezirksjugendrat 
Jessica Becker, Sezgi Yildirim 
 
von der Polizei 

Herr Neitzel 
 
von der Presse 

Herr Conrads (WR), Herr Glatthaar 
 
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der SPD-Fraktion 

Herr Hans-Martin Balzereit entschuldigt,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Frau Gabriele Rohloff entschuldigt,  
 
 
 
Schriftführer / in:  
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Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    20:10 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Der Bezirksjugendrat weist daraufhin, dass für den 22.05.03, ab 15.00 Uhr auf 

dem Berliner Platz das Projekt „Oberbarmen sucht den Superstar“ geplant sei, es 
gebe Tanz und Karaoke. Die Band der HS Hügelstraße unterstütze musikalisch. 
Für das Wochenende 23.05. – 25.05. sei eine Schulungsveranstaltung geplant 
(Rollenspiele zur Verhandlungsführung, Einführung in Themenfindung). 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 

 Einstimmigkeit 

2 Querungshilfe Wittener Straße in Höhe der Einmündung Schülkestr. 
Vorlage: VO/0614/02 

  
 Herr Müller stellt kurz die Planung vor. Er weist daraufhin, dass die 

Querungshilfe in Höhe des Stichweges zur Hilgerhöhe in etwas 2 Jahren mit 
einer Ampelanlage versehen werden könne, da hier gewiss eine Gefahrenstelle 
vorliege. Für die Umgestaltung werde es dann finanzielle Unterstützung durch 
das Land geben. 

Herr Kiekuth regt an, vorübergehend zumindest durch Schilder oder Blinklichter 
auf die Fußgänger aufmerksam zu machen. 

  

Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt wie folgt zu beschließen: 
 
Die Herstellung von zwei Querungsstellen auf der Wittener Straße zwischen 
Schwarzbach und Vor der Beule wird zu Kosten in Höhe von 9.500,00 € 
beschlossen. 
 
Die künftige Errichtung einer Ampelanlage wird unterstützt. 
 

 Einstimmigkeit 

3 Mittelfreigabe -Sachkosten Soziale Stadt- 
Vorlage: VO/1138/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 

 Einstimmigkeit 

4 Quotierung von Haushaltsmitteln für die Beschaffung von Lehr- und 
Lernmittel der Grundschulen im Bezirk 
Vorlage: VO/1189/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Die Verwendung der Mittel gemäß Vorlage wird beschlossen. 

 Einstimmigkeit 
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5 Werbeanlagen an städtischen Straßen im Gebiet der Bezirksvertretung 
Oberbarmen 
Vorlage: VO/1208/03 

  
 Herr Dr. Reinholz findet, dass das Werbeschild in der Altestraße eher störend 

wirke, zumal die Straße gerade schön hergerichtet worden sei. 
 
Herr Kiekuth schlägt, da der Bereich Wichlinghauser Markt offenbar sehr 

neuralgisch sei, einen Ortstermin mit der Firma Ströer vor. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

 
Die Bezirksvertretung macht von ihrem Recht der Anhörung in 
straßengestalterischer Hinsicht nach § 11 der Hauptsatzung Gebrauch. 
 
Der Verkehrsausschuss beschließt die Errichtung der in dieser Vorlage näher 
bezeichneten  
Werbeanlagen unter Berücksichtigung des Anhörungsergebnisses der 
zuständigen Bezirksvertretung. 

 Einstimmigkeit 

6 Benennung der bisher unbenannten Erschließungsstraße südlich des 
Gebäudes Wittener Straße 314 (Porsche - Zentrum) 
Vorlage: VO/1296/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Die unbenannte Erschließungsstraße südlich des Gebäudes Wittener Straße 314 
(Porsche - Zentrum) wird benannt und erhält den Namen 
 
    Porschestraße 

 
Das Zusatzschild erhält folgenden Text: 
 

Ferdinand Porsche (1875 - 1951) 
Kraftwagenkonstrukteur und  

Gründer der Porsche AG 
 

 Einstimmigkeit 

7 Verwendung der freien Mittel 
Antrag wird nachgereicht 
Vorlage: VO/1306/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Die Verwendung der freien Mittel wird beschlossen. Allerdings soll die GS 
Friedhofstraße aus den quotierten Mitteln des SB 206 unterstützt werden. 
Bezüglich der Sommeraktivitäten auf dem Berliner Platz sind die Mittel 
ausdrücklich für die freien Träger. 
Die Sonderschule Lentzestraße erhält außerdem 1.300 € zur Durchführung des 
Antiaggressionstrainings. 

 Einstimmigkeit 
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8 Immanuelskirche 
Vorlage: VO/1308/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Es wird gemäß Beschlussvorschlag entschieden. 
 
Einstimmigkeit 

  

9 Mobilfunkanlagen 
Vorlage: VO/1312/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Zur nächsten Sitzung soll eine entsprechende Vorlage eingebracht werden. 

Einstimmigkeit 

  

10 Berichte und Mitteilungen 
  
 Zu 06: 

Herr Kiekuth sagt, für ihn sei die Angelegenheit nicht zufriedenstellend gelöst, 

den Brief halte er für eine Frechheit. 
Auch jetzt stünden bei wiederholtem Nachsehen keine Fahrzeuge auf den 
Parkplätzen, die Lehrer parkten der Einfachheit halber lieber auf dem Schulhof. 
Er bedaure, dass die Schule so wenig kooperativ sei. 
 
Herr Dr. Reinholz schließt sich dem an. Dadurch, dass die Lehrer auf dem 

Schulhof parkten, nähmen sie wiederum den Schülern die Parkmöglichkeiten, 
sodass diese gezwungen seien, im Umfeld zu parken, was dann Probleme mit 
den Anwohnern brächte, die sich verständlicher weise über die ungenutzten 
Schrägparkplätze ärgerten. 
 
Herr Jonas sagt, er fahre mehrmals täglich an der Schule vorbei und nehme 
jedes Mal verärgert die ungenutzten Parkplätze zur Kenntnis. Er beabsichtige, als 
einzelner Bezirksvertreter mal an den Oberbürgermeister, den Stadtbetrieb 
Schulen und die Schule zu schreiben. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.04.2003: 

Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 

 Einstimmigkeit 
 

 
 
 
 
 
Simon                                                                                              Füsgen 
Bezirksvorsteherin                                                                        Schriftführerin          
 


